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Das Massailand
in

Die äußere Erscheinung eines echten Massai Kriegers
ist nach den Beschreibungen Johnston s eine prächtige
Ein Freund anthropologischer Studien so schreibt

jener Reisende u A muß seine Freude daran haben
solche herrliche Modelle von Fechtern anzustaunen Der
Massai Krieger ist das Resultat der Umwandlung eines
Menschen in ein schönes Thier Allerdings stimmt die
körperliche Vollendung dieser ostafrikanischen fleischessenden
blutdürstigen Krieger mehr mit den Idealen der Preis
fechter oder Räderer als mit denen der Aesthetiker über
ein

Der ausgewachsene Massai reiner Abstammung erreicht
mit 17 Jahren gewöhnlich die Größe von 1,80 Meter
jedoch ist er noch dürr und jugendlich unbeholfen Aber
er kommt mit diesem Zeitpunkt in das Lager der unver
heiralheten Krieger und hier machen die ausschließlich aus
Milch Blut und halbrohem Fleisch bestehende Nahrung
sowie die strenge Ausbildung in kriegerischen und athleti
schen Uebungen ihn zu einem sehnigen muskulösen Mann
von bewunderungswürdigen Verhältnissen mit breiter Brust
schmalem Kopf schlankem Hals und eisenharter Muskula
tur an dessen ganzem Körper keine Spur von Fett sich
befindet

Die Hautfarbe ist für gewöhnlich matt chokoladenbraun
Gelegentlich kommen auch tiefere Schätzungen vor hier
kann man dann immer auf Mischung mit Negerblut wie
bei den Wakwasi schließen Alle Haare werden sorgfältig
entfernt Die Beschneidung ist bei Männern und Frauen
Sitte die Männer heirathen selten vor dem 25 die Wei
ber nicht vor dem 20 Jahre Beide Geschlechter führen
aber vor der Heirath ein sehr lockeres Leben da die jun
gen Krieger und unverheiratheten Mädchen wie schon er
wähnt für sich in einem besonderen Kraal leben Nach
der Heirath ändert sich das Wesen des Massai aus dem
blutdürstigen Räuber und Krieger wird ein gesetzter Mann
der seiner Familie und seinen Viehheerden Rinder Schaafe
Efel Hunde und Schweine lebt Jetzt nimmt er auch
Pflanzenkost zu sich

Im gewöhnlichen Leben ist die Kleidung der Massai
Krieger fehr einfach sie tragen höchstens einen kleinen
Ledermandel über den Schultern und um die Hüften einen
schmalen Gürtel in welchem ein Messer und eine hölzerne
Keule steckt Die Füße werden durch lederne Sandalen
geschützt Kräftiger ist allerdings ihre kriegerische Aus
rüstung die Stelle des Ledermantels Nimmt ein langes
Stück Tuch ein mit einem farbigen Streifen in der Mitte
die Schultern bedeckt ein dicker Kragen von Habichtsfe
dern oder von dem Fell des Colobusaffen Ein präch
tiger Kopfputz von bunten Federn umrahmt das wilde
Antlitz Der gewöhnliche Ledermantel wird wie in Gür
telum die Husten geschlungen und der Streitkolben so
wie das Schwert daran befestigt Ein 1,10 Meter hohes
Schild mit bunten Malereien ein über mannshoher Speer
mit schaufelartiger Spitze vervollständigen die kriegerische
Ausrüstung In solcher Weise bewaffnet ziehen die Massai
Krieger zu Raub und Mord aus Wehe dem Reisenden
der ihnen in die Hände fällt und sich nicht einer unver
schämten Contribution unterwerfen will oder nicht durch
ansehnliche Macht zu imponiren weiß er ist rettungs
los verloren denn Erbarmen kennen die Massai nicht
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Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung vm Mittwoch den 13 Novmber cr Nachm 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen

Tagesordnung
kl Festsetzung einer Verbindungsstraße zwischen kl Berlin und

kl Brauhausgasse
2 Uebernahme des dem Menbahnfiskus gehörigen Kanals

in der Berlinerstraße und Verlängerung desselben bis zum
Stemthor

3 Festsetzung der Fluchtlinie für einen Theil der gr Klaus
straße

4 Verkauf von Straßenterrain zum Grundstück Geiststraße
Nr 56

5 Erneuerung beziehungsweise Reinigung des Königstraßen
Kanals

6 Erbauung von Verkausshallen auf dem städt Lande beim
botanischen Garten vor dem Kirchthor

7 Bewilligungen iür Einrichtungen der Feuerwehr
8 Bedingungen für den Abbruch der Baulichkeiten auf dem

städt Grundstücke Marktplatz Nr 2
9 Festsetzung einer Eckoerbrechung für das Grundstück Leip

zigerplatz Nr 4
1t Abkommen bez Terrainerwerbs an der Ecke der Leipziger

und kl Märkerstraße
11 Lage des Stadtbahn Gleises an der Waisenhausmauer
12 Bewilligung von Mitteln zur Pflasterung der Höfe der

Bürgerschulen an der Olearius und Dreyhaupistraße
13 Festsetzung einer Straße zwischen Zwinger und Lerchen

feldstraße

Straßenbahn Commission
Sitzung am Mittowch den 13 November cr Nachm 4 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Commission zur Berathung eines Statuts für das
Hospital

Sitzung am Freitag den 15 November cr Abends K Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag dev 11 November Nachmittags 4 Uhr

Vorsitzender Kommerzienrath Bethcke
Stellvertreter Professor Dittenberg er
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadtbaurath Lohausen Stadt
räthe v volly Dr Krähe Hildenhagen Dr Schrader
Dryander Fubel

Ein von Herrn Delius dem Pächter der Pferdebahn ein
gelaufenes Schreiben findet bei Punkt 17 der Tagesordnung
Berücksichtigung

Ferner theilt Herr Rosch mit daß er sein Mandat als
Stadtverordneter niederlegt da bei der zwischen ihm und einem
Theile der städtischen Verwaltung Herrichenden Meinungsver
chiedenhelt ein ersprießliches Zusammenwirken zum Heile der
Stadt nicht möglich sei Der Herr Vorsitzende bedauert lebhaft
den Entschluß des Herrn Roth und erwirkt sich von der Ver
sammlung die Genehmigung zu einem Schreiben an Herrn
Rosch wodurch derselbe zu einer Aenderung seines Entschlusses
veranlaßt werden soll

Punkt 23 der Tagesordnung wird vorausgenommen und
nach Magwratsantrag die Aenderung der Baufluchiliuie für
zroße Brauhausgasse 19 und 2V so festgesetzt daß das Grund
iück Nr 20 eine Eckoerbrechung von 1,5 Mtr erhält Die
ür die Grundstücke große Brauhausgasse Nr 18 und 17 und
großer Berlin Nr 9 festgesetzte Baufluchtlinie soll bestehen
bleiben Refer Herr Steinhaus

T O 1 Für die höhere Mädchenschule werden 100 Mark
nachbewilligt Ref Herr Apelt

T O 3 Ebenso werden für das Viertehahr vom 1 Ja
nuar bis 3l März 1890 150 Mark für Gehaltszulage an drei
Lehrerinnen in den Etat der Elementarschulen eingestellt Ref

Herr Meyer
T O 4 Die Versammlung beschließt die Fluchtlinie der

großen Rittergasse gutzuheißen den Zugang zum Freudenpla
5 Mtr breit anzulegen und eine Eckoerbrechung von 1,5 Mtr
anzubringen Ref Herr Schulze II

T O 5 Die Verkeilung der Schmidt schen Legatenzinsen
im Betrage von 1290 Mark wird in derselben Weise wie im
Vorjahre beschlossen Ref Herr Demuth

T O 6 Zur Verlängerung des Tdonrohrkanals von Mar
tinsgasse 24 auf 30 Mtr Länge nach Osten aus Grund eines
Vertrages mit den Herren Altenburg und Melthes ertheilt die
Versammlung ihre Genehmigung Ref Herr Heiser

T O 7 Weil den der Genehmigung des Bezirksausschusses
bedürfenden Beschlüssen der städtschen Behörden eine ordnungs
mäßige Einberufung der Stadtverordnetenversammlung voraus
gehen muß die e aber bei dem in Frage kommenden Beschlusse
nicht stattgefunden hat so ertheilt die Versammlung auf An
trag des Magistrats dem Beschlusse vom 26 Juli vorigen
Jahres betreffs Austausch von Straßenterrain vor dem Hause
am Kirchthor 18 nochmals ihre Genehmigung Referent Herr

eh e L
T O 8 Es wird beschlossen die Zweite Volksschule in der

Liebenauerstraße mit einem 2 6 Mtr breiten Corridor zu bauen
und die Mehrkosten von 14,000 Mark zu bewilligen Ref
Herr Heiser

T O 9 Dem Oekonomeu Herrn D eh off wird für 3 Jahre
vom 1 Januar 1890 bis 31 Dezember 1832 die Ausräumung
der Dünger Müll und Aschengruben in den der Stadt Halle
gehörigen Gebäuden siegen einen Vergütung von 11,400 Mark
übertragen Ref Herr Co l a

T O 10 Es werde 800 Mark auf Diäten und Reisekosten
nachbewilligt jedoch empfiehlt der Rekrent der Finan/ kommis
ston Herr Meyer dem Magistrat genaue Prüfung der Höhe
und Nothwendigkeit der Ausgaben

T O 11 Die Versammlung nimmt Kenntniß von der Kon
stit irung des Curatormms für die städtische höhere Mädchen
schule das sich zusammensetzt aus zwei MasistratsmitgUedern
Stadtschulrath Dr Krähe und Stadtrath Fubel 2 Stadtver
ordneten Prof Ditlenberger und Kaufmann Kl nN ardt dem
Direktor der Schule und 2 Männern von wiss n chaftlicher
Biloung Superintendent Dr Förster und Sanitätsrath Dr
Risel Ref Prof Dittenb ergerT O 12 Der Magistrat zieht seinen Antrag d m Selter
wasser Fabrikant Rudolf Permtzsch zu gestatten daß derselbe
in zwei seiner Trinkhallen Cacao Thee Fleischbrühe und Kaffee
verkaufen darf mit Rücksicht darauf zurück daß von Anwoh
nern der Reüstraße c ein Petition um Beseitigung der Buden
eingelaufen ist Ref Herr Meyer

T O 13 Der Magistrat beantragt Nachbewilligung zu dem
Kostenanschlag für Maurerarbeiten beim Neubau der Gasan
stalt in Höhe von 3362,30 Mark ferner daß nur bei Ueber
schreitung von Arbettskategorien die Genehmigung der Ver
sammlung einzuholen ist Die Kommission Ref Herr Apelt
schlägt vor die 3362,30 M zu bewilligen die Beschlußfassung
über den zweiten Theil des Magistratsantrags auszusetzen und
den Magistrat zu ersuchen unter Aufstellung dieser Arbeitskate
gorien die Kostenanschläge vorzulegen

T O 14 Die Kosten für eine telephonische Verbindung der
beiden Friedhöfe mit dem Begräbnißamt werden bewilligt

T O 15 Der Magistrat hält es für wrtheildatt die Ver
pflichtung gegen Uebergabe des Reitbuhngrundstücke ein archä
ologisches Mriieum bis zum Kostenaufwands von 1S0000 Mk
auszuführen durch Zahlung von 150000 Mk an den Fiskus
abzuwälzen Die Baukommissiou Ref Herr Dön tz empfiehlt
Zahlung von 75000 Mark bei Beginn der Erdarbeiter und
75000 Mk nach Unterdachbringung des Gebäudes damit auf
diese Weise der Stadt die Zinsen erhalten blieben Herr Ju
stizroth Herzfeld Fmanzkomm ssion beantragt sowrtige Zahl
ung von 150 000 Mark gegen Uebergabe und iwssnn i des
Reitbahngrundstückes unter den in s 5 des Betrages mit dem
Universitätskuratorium angegebenen Bedingungen daß nämlich
die Universität bis zur Herstellung der neuen Turnhalle läng
stens noch 3 Jahre nach Uebergabe des Reitbahngrundstückes
die Benutzung der Turnhalle und des Wohnhauses behalte
Der Herr Referent glaubt daß die freie Verfügung über das
Grundstück mehr werth sei als die Zinsen von i50 000 Mark
Die Versammlung nimmt den Antrag der Finanz Kommis
sion an

T O 16 Eine Petition der Anwohner der Merseburger
straße um Inbetriebsetzung der Pferdebahnstrccke Bahnhof
Merseburgerstraße wird zur Berücksichtigung empfohlen und
vom Herrn Stadtrath vonHollh zugleich Mittheilung gemacht
daß die Schwierigkeiten zwischen der Stadt und dem Pferde
bahnpächter Herrn Deiiu3 gehoben seien

T O 17 Die Petition Delius um Verlängerung der
Weiche Leipzigerplatz bis Merseburgerstraße wird bis zur Bei
bringung der Magistratsvorlage vertagt Hierauf giebt Herr
Prof Löning einen Bericht der Kommission über die Schlacht
hausfrage Der Magistrat giebt zu daß er in die Rechte der
Stadtverordnetenversammlung dadurch eingegriffen habe daß
er selbstständig einen Vertrag mit Herrn Baurath Osthoff Ber
lin abgeschlossen habe begründet aber diesen Eingriff dadurch
daß sich im Laufe der Jahre die Praxis herausgebildet habe
daß zwar das Generalprojekt für ein Unternehmen im EinVer
ständniß mit der Stadtverordneten Versammlung gefaßt worden
sei ein SpezialProjekt aber entgegen der Städieordnung ohne
Genehmigung der Versammlung nur vom Magistrat ausgear
beitet worden sei In Hinblick hierauf bittet Magistrat um

Indemnität und Bewilligung der Kosten in Höhe von 13500
Mk Die Kommission empfiehlt 1 dem Magistrat Zustimm
ung und Indemnität zu eriheilen 2 die 13 500 Mark zu be
willigen 3 eine Resolution anzunehmen daß die bisher aus
geübte Praxis mit K 35 und 67 der Städteordnung im Wider
spruch stehe Die Versammlung nimmt die Anträge der Kom
mission an

Dann theilt der Herr Vorsitzende noch mit daß als Beisitzer
sür die neuen Wahlen die Herren Görlitz und Senf als
stellvertretende Beisitzer die Herren Bonstedt und Demuth
gewählt sind

T O 2 Nach Antrag des Referenten Herrn Sachs wer
den für die Quartieramtskasse 476,50 Mark nachbewilligt

T O 22 Es wird beschlossen den Kanalbau in der Delitz
scherstraße zum großen Theil entgegen dem Kostenanschlage
durch Tunnetbau zu bewirken Ref Herr Dönitz

As Geschlossene Stadtverordnetensitzung Z
In der geschlossenen Stadtverordnetenversammlung wurde
Herr Fabrikant Ernst mit 17 von 31 abgegebenen Stim
men zum unbesoldeten Stadtrath wiedergewählt Die an
deren 14 Stimmen fielen auf Herrn Maurermeister Stein
haus

j Der hiesige Zweigverin des Evangeli
schen Bundes hielt gestern Abend im Saale des
Kronprinzen eine Versammlung ab diese galt der Feier

von Luthzrs Geburtstag Nachdem die Versammlung
durch den Domkirchenchor mit dem Gesang des Gloria
und durch den gemeinsamen Gesang Wach auf du Geist
der ersten Zeugen eingeleitet worden war hielt Herr
Conststorialrath Gocbel die Eröffnungsansprache in der
er darlegte wie diese Versammlung nicht etwa einen Men
schen vergöttere sondern wie sie nur sein solle ein
Ausfluß und eine Kundgebung des Dankes für den großen
Segen den Gott in der Reformation uns habe zu Theil
werden lassen Das fordere von uns eine immer größere
und regere Theilnahme an den Bestrebungen des Bundes
Nachdem hieraus der Domchor die Motette Du Hirre
Jsrqels vorgetragen hatte nahm Herr Conststorialrach
Dr Haupt das Wort zu seinem Vortrag Ueber die
Bedeutung der Lutherbivel für das deutsche
Volk indem er ausführte welche Gabe und welche
Aufgabe die Luthersche Bibelübersetzung uns sein soll
Die Bibelübersetzung Luthers ist seine höchste persön

liche nationale und kirchliche That Diese
Uebersetzung ist Luthers höchste persönliche That denn
sie zeigt seine schriftstellerische Genialität In ihr steht
er auf der Höhe feiner Virtuosität Er hat dem Volke
eine neue Sprache gegeben und die Grundlage zu unserer
klassischen Literatur gelegt Sodann war es vor allem
Luthers christliches Verständniß vermöge dessen er
nicht die Worte sondern die Gedanken der Schrift
übersetzt hat Er hat den Sinn der Schrift erforscht
den er mit Genialität zu finden wußte auch wo er mit
den Hülfsmitteln jener Zeit falsch übersetzte Nicht zum
mindesten aber steht er in seiner Bibelübersetzung auf der
Höhe durch sein frommes Gemüth Wir dürfen Luthers
Schwächen des Charakters anerkennen seinen Uebereifer
seine oft dämonische Natur zc Aber das verschwindet
Alles vor seiner Glaubensfreudlgkeit vor seinem tieffrommen
Gemüth wie es in seiner deutschen Bibelübersetzung uns
entgegentritt Diese aber ist auch ferner seine höchste
nationale That Dadurch hat er dem deutschen Volke
auf dem Gebiete der Svrache und Literatur seine Emheit
gegeben Was es an wirklicher Bildung besitzt das ver
dankt es seiner Bibel Diese Uebersetzung ist aber auch
Luthers höchste kirchliche That denn er hat das Evan
gelium frei gemacht von den Fesseln die es trug und
dadurch dem allgemeinen Pnesterthum der Reformation
sein Maß und seine Richtschnur gegeben Der ungemem
interessante klare und anschauliche Vortrag hat gewiß aus
die zahlreiche Zuhörerschaft einen bleibenden Einfluß aus
geübt Nach dem Gesänge der Liedstrophe Das Wort
sie sollen lassen stahn sprach Herr Pastor Knuth über
Luthers Kirchenlied Auch dieser Vortrag mit

seinen Aussührungen über die Anfänge des deutschen
Kirchenliedes und über die unsterblichen Verdienste Luthers
um dasselbe fand ungetheilte Aufmerksamkeit Nach Schluß
der mit Gesang beendeten Festfeier wurde von den Theil
nehmern eine Beisteuer für das Diakonissenhaus des evanael
Bundes in Schwäbisch Hall entgegengenommen

fStadttheater Die Aufführung von Preciosa
welche neu einstudirt worden ist und deren musikalischer
Theil unter Hinzuziehung der ersten Opernkräfte ausge
führt wird findet erst am Mittwoch statt Die Operette

Fatinitza welche nach wie vor außerordentliche Anzieh
ungskraftausübt erscheint Dienstag Abend im Abonnement
für die Theilnehmer Farbe weiß nochmals auf dem Reper
toir Die bekannte und vielgegebene Gesangsposse von
Emil Pohl Auf eigenen Füßen wird am nächsten Sonn
abend zum ersten Mal in Scene gehen Diese Gesangs
posse welche eine reizende Episode aus dem Studenten
leben behandelt ist vom Dichter neu bearbeitet Der erste
Baritonist Herr Demuth hat einer Einladung nach Leipzig
Folge geleistet und wird daselbst Dienstag Abend in einem
Concert des Liszt Vereins mitwirken Zu der Classtker
Vorstellung Kabale und Liebe welche am nächsten
Donnerstag stattfindet werden für den II Rang Billets
zu bedeutend ermäßigten Preisen ausgegeben

Der Frauenverein für Armen und Kranken
pflege hielt gestern Nachmittag im Anstaltsgebäude
auf dem Martinsberge das in Jahresfrist durch einen
Neubau ersetzt werden wird seine Generalversammlung
ab Den Vorsitz führte Herr Pastor Wächtler Aus
dem erstatteten Jahresbericht ist zn entnehmen daß die
Geldunterstützungen die noch nicht dagewesene Höhe von
9300 Mk erreicht haben Auch in den Suppenportionen



W erfreulicher Weise eine Steigerung zu verzeichnen denn
durchschnittlich sind wöchentlich 274 verabfolgt Die Ein
nahme betrug 25354 Mk der eine Ausgabe von 22643
Mark gegenübersteht so daß ein Bestand von 3890 Mk
vorhanden ist Derselbe wäre nicht vorhanden wenn nicht
ein Kapital von ca 5000 Mk zurückbezahlt worden wäre
da thatsächlich der Etat überschritten worden ist Unter
den Einnahmen erscheinen u a 3000 Mk Mitgliederbei
träge 2400 Mk Ertrag des Weihnachtsbazars 1114 Mk
aus dem Cyklus von Vorträgen 955 Mk Geschenke Legate
und ca 6000 Mk Zinsen für ausgeliehene Kapitalien
Die Rechnung wurde für richtig befunden und der neue
Etat in Höhe von 22300 Mk festgestellt Schließlich
wählte man die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Frau
Geheimrath von Voß und Frau Consistorialrath Neuen
haus durch Zuruf wieder

Uur Schlachtehausfrage Ueber dem Bau
des auf den Freyimfelder Neckern zu errichtenden städti
schen Schlachtviehhofes scheint ein sonderbares Mißgeschick
zu schweben Der Plan zur baldigsten Inangriffnahme
schein gegenwärtig wieder in weitere Ferne gerückt zu
sein Der Eisenbahnfiskus hat nämlich eine Verlängerung
der bisherigen Bahnüberbrückung in der Berliner Straße
nach Diemitz zu um 6 weitere Jahre für alle Eventual
fälle für unbedingt nothwendig erachtet Das bisher fest
gestellte Niveau der Zufahrtsstraße von dieser Richtung
nach der Schlachthausanlage wird dadurch aber erheblich
beeinträchtigt und bedarf einer vollständigen Umarbeitung
Trotzdem man auf schnellstem Wege die einleitenden
Schritte dazu unternehmen und den Bau auszuführen be
strebt sein wird so dürfte doch darüber noch eine geraume
Zeit vergehen ehe man auch jene nicht unerheblichen
Schwierigkeiten beseitigt Voc einiger Zeit kurstrte sogar
einmal das Gerücht was sich keinesfalls bewahrheitet hat
daß der Eisenbahnfiskus gegen die Anlage des Schlacht
hausvishhofes oberhalb der Bahn hauptsächlich wegen der
durch den zukünftigen Verkehr nach dort zu eng bemesse
nen Delitzscher Straße Einsvruch erhoben habe

sBienenwirthschaftlicher Centralverein
Der Jahresbericht des Bienenwirthschaftlichen Centralver
eins der Provinz Sachsen Anhalt und Thüringen ist so
eben erschienen und bezeichnet das verflossene Jahr als ein
vollständiges Mißjahr Die Auswinterung ist zwar im
Allgemeinen nicht ungünstig zu nennen aber der lange
Winter beeinträchtigte die Entwickelung der Völker die an
haltende nasse und kalte Witterung hinderte die Bienen
am Ausfluge oder ließ diese falls sie sich doch hinaus
wagten auf den Blättern erstarren und umkommen Am
Schluß 1888/89 zählte der Verein 1755 Mitglieder da
runter 17 Ehrenmitglieder Zur Einwinterung wurden
20960 Völker gebracht

sBefitzveränderung Das Kobe sche Fabrik
grundstück an der Delitzscherstraße ist als Baustellenterrain
in anderen Besitz übergegangen Ein Theil des ehe
maligen Steinmühlengrundstückes hat Herr Köker an Herrn
Bäckermeister Werner daselbst weiter verkauft

Verhaftet In der Bernburgerstraße wurde
gestern Vormittag der Malergehülfe S z Z hier in
Arbeit stehend aufgegriffen und zur Polizeiwache beför
dert da er nur auf das Nothdürftigste bekleidet und an
scheinend geistesgestört war Bei seiner Untersuchung durch
den Polizeiarzt ergab sich indeß daß der junge Mann
mit der Wanderrose behaftet war und im Fieberwahn von
seiner Mittelstraße 20 belegenen Wohnung aus sich in
jenem Zustande nach der Bernburgerstraße zu entfernt
hatte

Diebstahl Im benachbarten Ammendorf sind
am Sonntag zwei Arbeitspferde gestohlen worden

Gerichts Zeitnng
Halle 1l November Strafkammer Sitzung Der we

gen Betrugs mehrfach vorbestrafte Arbeiter Friedrich August
Nagel aus Mühlbeck wurde wegen abermaligen Betrugs dem
staatsanwaltlichen Antrage gemäß zu 5 Monaten Gefängnis
strafe verurtheilt Ende September d I bestellte er in der
Eckard /schen Gastwirtschaft hier seiner völligen Mittellosigkeit
ungeachtet Bier Butterbrod und Wurst und entfernte sich ohne
die Zeche von 75 Pf bezahlt zu haben In einer anderen
Gastwirlhschaft am gr Berlin wurde er verhaftet Dort hatte
er auch schon Vier getrunken Er gestand die Absicht des Be
truges ein Der Consulent Heinrich Hoffmann hier wurde
wegen Betrugs nach wiederholter Vorbestrafung Unterschlag
ang pp zu 3 Jahren Zuchthaus 450 Mark Geldstrafe und 5
Jahren Ehrenverlust verurtheilt Der Arbeiter Carl Herm
Max Frauendorf aus Giebichenstein 1872 geboren wegen Dieb
stahls mit einem Verweise bestraft und der 1372 geborene Ar
beiter Franz Friedrich Schütze daher wiederholt wegen schwe
ren und einfachen Diebstahls bestraft hatten sich abermals schwe
rer Diebstähle schuldig gemacht Dieselben nächtigten im Sep
tember d I im Quente schen Neubau am Advokatenwege dort
hin gelangten sie nach Abrücken der Planke Aus dem Keller
gelaß entwendeten sie dort beschäftigten Arbeitern gehörige Ge
genstände als Westen Hosen Messer und Zange In einer
späteren Nacht stiegen sie nach Eindrücken der Thürfüllung in
die Verkaufsbude der Handeisfrau Rödel in der Mansfelder
straße ein und stahlen einen dort stehenden Korb mit Bäcker
waare circa 8 Würstchen Bücklinge Zuckerwaare Aepfel und
Nüsse ca 50 M werth Bei Schütze wurde ein zum Eröffnen
gebrauchtes Stemmeisen bei Frauendorf eine Rolle Bindfaden
gefunden welche frau R als ihr gehörig erkannte Die Staats
anwaltschaft trug auf Bestrafung des Frauendorf mit 6 Mon
1 Woche des Schütze mit 1 Jahr 2 Wochen Gefängniß an
Das Gericht verurtheilte Frauendorf zu 1 Woche Schütze zu 2
Wochen Gefängniß unter Anrechnung der Untersuchungshaft

Der im Oktober d I wegen Diebstahls mit 2V Jahren
Zuchthaus bestrafte Malergehilfe Karl Schultze von hier 29
Jahre alt halte sich wegen qualifizirter Urkundenfälschung zu
verantworten Zum Beleuchtungsaufseher Löwenberg hier kam
Anfangs August d I ein demselben unbekannter Mann der
sich Hermann Schmidt nannte und übergab ihm zwei Briefe
nach deren Inhalt der Laternenanstecker Kaiser den Löwenberg
ersucht ihm aus der von ihm verwalteten Sparkasse für Later
nenanstecker 15 Mark zu zahlen In der Voraussetzung daß
Kaiser die Briefe geschrieben und den Ueberbringer mit der
Geldempfangnahme beauftragt habe zahlte L das Geld an den
Unbekannten aus welcher die ihm vorgelegte Quittung mit
Hermann Schmidt unterschrieb Auf spätere Nachfrage bei

Kaiser erfuhr L daß dieser Niemand mit der Abholung des
G ldes beauftragt hatte er also einem Betrüger in die Hände
gefallen war Vald fiel der Verdacht der That auf den früheren
Laternenanstecker Schultze der Angeklagte welcher mit Kaiser
zusammen in einem Hause wohnte mit dessen Verhältnissen
er vertraut war Schultze gab zu die Briefe geschrieben zu
haben um sich darauf von Löwenberg 15 M zu verschaffen
doch habe er feine Absicht nicht erreicht Anfangs August
wollte er die Briefe einem ihm nur dem Aussehen nach be
kannien Mann übergeben haben um selbige Löwenberg vorzu
legen und 15 Mk sich von demselben geben zn lassen Der
selbe habe sie L vorgelegt von diesem aber kein Geld be
kommen wie er ihm wenigstens eröffnet habe Sch wurde
dem Antrage der Staatsanwaltschaft gemäß zu einer Zusatz
strafe von 3 Monaten Zuchthaus verurtheilt Der Klempner
Ernst Schenk hier versuchte Anfangs August d I seine
Möbel aus dem Hause der unverehel Minna Bohnstein am
Trödel hier weg zu räumen was diele zu verhindern suchte
da sie noch Miethsforderung hatte Sch kehrte sich nicht an
das Verbot stieß die B und ihre 72jährige Mutter bei Seite
entriß hierauf der letzteren einen Stuhl und warf sie nieder
Die B wollte polizeiliche Hilfe herbeiholen lassen zu welchem
Zwecke sie ihre auf dem Hausboden beschäftigte Tochter herbei
rief Diese konnte aber nicht aus dem Boden heraus da die
verehelichte Schenk dessen Thür verschlossen hatte Etwa eine
Viertelstunde lang blieb dieselbe eingesperrt Die Staatsan
waltschaft beantragte Bestrafung des Schenk wegen Pfand
bruchs mit Z5 Mk ev 7 Tagen Gefängniß der verehel Sch
wegen Freiheitsberaubung mit 1 Tag Gefängniß Der Ge
richtshof verurtheilte ersteren zu 30 M Geldstrafe sprach indeß
die verehel Schenke frei Die verehel Schlosser Pauline
Werner gebor Stapf wegen Diebstahls wiederholt bestraft und
die unverehel Bertha Stapf aus Halle wollten Anfangs
August d I im Laden des Kaufmanns Cohn hier Band
kaufen ließen sich solches vorlegen entkernten sich aber wieder
unter dem Vorgeben die gewünschte Sorte nicht gefunden zu
haben Die Verkäuferin bemerkte daß die Werner ein Stück
Band welches die eine vom Ladentisch heruntergeworfen hatte
mit dem Fuße bei Seite schob das Taschentuch darüber fallen
ließ und mit diesem wieder aufhob Zur Rede gestellt eilten
die Angeschuldigten eiligst auf Umwegen davon Die Staats
anwaltschaft trug darauf an die Werner mit 1 Jahr Zucht
haus die Stapf mich 3 Wochen Gefängniß zu bestrafen Das
Gericht verurtheilte erstere zu 4 Monaten letztere zu 1 Woche
Gefängnißstrafe Die Arbeiter Friedrich Schulze aus Burg
örner und Karl Bastian aus Hettftedt wurden durch das
Schöffengericht in Hettstedt zu je 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt weil sie im Juni d I auf dem dortigen Schützenplatz
den Monteur Eisenbeiß gemeinschaftlich überfallen mit der
Faust und einem Schirm geschlagen hatten Berufung war
eingelegt Die Staatsanwaltschaft beantragte Herabsetzung der
Strafe gegen Schulze auf zwei Monat Gefängniß sonst Ver
werfung der Berufung Das Gericht erkannte auf Herabsetz
ung der Strafe gegen Schulze auf 1 Woche gegen Bastian auf
2 Wochen Gefängniß

Provinz üb Reich
Merseburg 10 November Auf dem städtischen Friedhofe

hier wurde gestern mit polizeilicher Genehmigung der Leich
nam des vor mehreren Wochen plötzlich verstorbenen Fabrik
schmids B wieder ausgegraben und einer nachmaligen
ärztlichen Untersuchung unterzogen Es handelt sich hierbei
um die Begründung der Ansprüche welche seitens der
Hinterbliebenen des Verstorbenen an die Unsallkaffe gestellt
werden

Erfurt 11 November Der Chemiker Herr Dr Bauer
hier hat ein Verfahren zur Erzeugung von künstlichen Moschus
erfunden auf dasselbe ein Patent genommen und letzteres jetzt
an em Pariser Haus um den Preis von 260,000 Frcs ver
kauft

Iessen 10 November Am Mittwoch Morgen war der
Häusler Sch lunk in Arnsdorf mit seiner Frau in der Scheune
beschäftigt als das in der Stube zurückgelassene inzwischen vom
Schlafe erwachte dreijährige Kind aus dem Bette kletterte und
das Barchenthemd desselben auf bisher noch unaufgeklärte Art
und Weise Feuer fing Die Eltern stürzten auf das Geschrei
des Kleinen sofort nach der Stube das Kind hat aber so be
deutende Brandwunden davongetragen daß es m vergangener
Nacht verstorben ist

a Bitterfeld 11 November Ein Bitierselder Kalkfuhrmann
der in Bennstedt Kalk holen wollte hatte fein drittes Pferd
hinten an den Wagen gebunden Als er kurz vor Bennstedt
kommt fehlt ihm dieses Pferd Er rennt schleunigst wieder zu
rück nach Halle zu aber es gelingt trotz Zuhilfenahme der
Polizei nicht sein Pferd wieder zu erlangen Am andern
Morgen 9 Uhr bringt der Fleischergeselle H in Nielleben dieses
4jähr Thier zu einem Nietlebener Gastwirth und giebt an er
hätte es auf dem Bennstedter Berge eingefangen Das Thier
war aber lahm es muß e einige Tage stehen ehe es wieder
im Gebrauch genommen werden konnte Dem Fuhrmann ist
ein ziemlicher Schaden entstanden Das Nähere wird nun die
Untersuchung klarstellen

NniversitäLs Nachrichten
Heidelberg 11 November Die Errichtung eines hygieni

schen Instituts an hiesiger Universität steht bevor und ist Professor
Dr Knaufs für dessen Leitung in Aussicht genommen

Marburg 10 November Nach der nun beendeten Jm
matriculation der Stndirenden wird dieZahl derselben im Winter
Semester gegen 800 betragen

Göttingen 11 November Herr Geheimer Regierungs
rath Professor Hermann Sauppe der hochgeschätzte Nestor
unserer Philologen wird am 9 Dezember d I seinen achtzig
sten Geburtstag begehen Herr Professor Fr Wieseler hat sein
Amt als Direktor unseres archäologisch numismatischen Instituts
niedergelegt und an seine Stelle ist Herr Professor Karl Dilthey
getreten Die regelmäßige Immatrikulation an unserer Uni
versität ist nunmehr abgeschlossen Es ergiebt sich gegen den
Sommer und auch gegen den vorigen Winter ein Rückgang
Es sind nämlich im Ganzen 247 Stndirende eingeschrieben gegen
303 im Sommer und 252 im vorigen Winter

Freiburg 11 November Bis jetzt sind 250 Studenten nen
eingeschrieben Der Besuch wird etwa wie im vorigen Winter
900 Studenten betragen Am 15 November findet die letzte
Immatrikulation statt Der Professdr der Physiologie Dr
v Kries ist nicht unerheblich erkrankt

Kirche und Schule
In Schleswig Holstein hat der Lehrermangel seltsame

Zustände hervorgerufen Im Dithmarschen bat man einem
Kaufmann der vor langen Jahren zeitweise Präparant gewe
sen ist eine Lehrerstelle übertragen An einer anderen Stelle
sucht man sich mit einem mehr als 50jährigen Präparanden
zu behelfen An einer anderen Stelle wirkt ein alter bereits
emeritirter Lehrer im Kreise Tondern hat sogar ein Landmann
Anstellung gefunden

Heer und Marine
Berlin 11 November Eine wichtige Neuerung im

Kriegsministerium mit welcher a ie Erweiterungsbauten in der Wilhelmstraße in Zusamt t ang zu bringen sind
soll im kommenden Jahre stattfinden Es soll da die Arbeits

kraft des Direktors vom Allgemeinen Kriegs Departement beim
besten Können und Wollen nicht mehr im Stande ist die über
mäßige Bürde welche die Vielseitigkeit dieses Postens ihm auf
erlegt zu tragen eine Abzweigung des die technischen Ange
legenheiten umfassenden Arbeitsfeldes Waffen Mnnitions
uud Tramwefen erfolgen Das neue Departement wird in
drei Abtheilungen zerfallen die sich mit den Erfindungen aller
Art der Bewaffnung unseres Heeres und dem Versuchs sowie
Fabrikationswesen zu befassen haben

Ueber die Remontirnng der Armee ist nach
stehende Abänderung des jetzigen Reglements verfügt worden
Die Trainbataillone sind berechtigt aus fämmlichen auszuran
girenden Pferden der Armeekorps zu Iwelchen sie gehören in
erster Linie diejenigen auszuwählen und zu übernehmen welche
noch zum Traindienst geiguet erscheinen Zu diesem Zwecke
haben die Truppentheile der Kavallerie und Artillerie vor
jedem Verkaufe eines oder mehrerer auszuraugireuder Pferde
vor der öffentlichen Bekantmachung von dem angesetzten Ver
kauftermine dem Tram Bataillone des Armeekorps eine bezüg
liche Anzeige zu machen sofern die Pferde noch fürden Train
dienst als geeignet erachtet werden demselben auch auf Ver
langen die betreffenden Pferde vorstellen zu lassen An Stelle
der zu übernehmenden Pferde haben die Trainbataillone ihrer
seits die überzählig werdenden auszuraugiren und zu verkaufen

Zu den Uebungen der Ersatzreservisten sollen im Jahre
1890/91 für das Preußische Kontingent der Reichsarmee 12500
Mann auf 10 Wochen eingestellt werden 10500 Mann auf 6
Wochen 9500 Mann auf 4 Wochen Die Uebungen der Re
servisten sind bemessen für 1300 Unteroffiziere auf 56 Tage
12915 Gemeine auf 49 Tage 665 Unteroffiziere und 80 Ge
meine auf 42 Tage 20 Unteroffiziere auf 23 Tage 9200 Unter
offiziere auf 13 Tage 913000 Gemeine auf 12 Tage

Berlin 11 November S M Kreuzerkorvette Carola
Kom mandant Korvetten Kapitän Valette ist am 10 Nov d I
von Zanzibar nach Bombay in See gegangen

S M Nacht Hohenzollern Kommandant Kapitän zur
Se e v Arnim sowie das Uebungsgefchwadcr bestehend aus
S M Panzerschiffen Kaiser Flaggschiff Deutschland
Preußen Friedrich der Große S M Kreuzerkor

vette Irene und S M Aviso Wacht Geschwaderches
Contre Admiral Hollmann sind am 10 Nov d I von Corfu
m See gegangen

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 11 November Unter den Geschenken

die der Sultan dem Kaiserpaar machte befan
den sich ein prächtiges Album mit Photographien der
Hauptstadt kostbare Steine und Stoffe und die vollstän
dige Ausstattung eines türkischen Gemaches für die Kai
serin ebst einem halben Dutzend milchweißer Pferde und
einem juwelenbesetzten Säbel von geschichtlichem Interesse

für den Kaiser Dagegen hat der Sultan dem Wunsche
der Kaiserin nachgebend von der Schenkung des kostbaren
Diamantendiadems Abstand genommen

Fnlda 11 November Die neue parlamentarische Er
werbung des Centrums den Kapitän Dasbach m
Trier der in Hünfeld Gersfeld als Kandidat für das Ab
geordnetenhaus gewühlt ist kennzeichnet ein von der Ger
mania übernommener Bericht der Kreuzzeitung folgender
maßen Seine politische Anschauung ist originell Kir
chenpolitisch ist er intranstgent in wirthschafttichen Fragen
ein entschiedener Agrarier politisch neigt er sich auf die
demokratische Seite und dabei ist er auch noch etwas an
tisemitisch gefärbt

Altenbnrg 11 November Gerüchtweise verlautet
daß der Kaiser dem Herzogs daselbst Mitte Dezember
einen dreitägigen Besuch abstatten werde

München 11 November Es ist unrichtig daß
wegen des Patriotentages ein Ministerrath stattfand
Lutz erstattete eingehenden Vortrag worauf ein gnädigster
Bescheid wurde Damit ist die Angelegenheit erledigt
Der Herzog Max Emanuel ist nach Berlin abgereist

Wien 11 November Erzherzog Johann ist nicht
nur aus der militärischen Rangliste und aus dem Ver
zeichnisse der Ritter des goldenen Vließes fonbern auch
aus der offiziellen Genealogie des österreichi
schen Kaiserhauses gestrichen worden worin sein
Name wie die St Korr hört von Neujahr an nicht
mehr ausgeführt werden wird Gemäß Allerhöchster Ver
fügung lautet der von dem gewesenen Erzherzog nunmehr
zu tragende Name Johann Orth

Prinz Peter Karageorgjewitsch hat an die
Skupschtina eine Petition gerichtet man möge seiner
Familie die Rückkehr nach Serbien gestatten und gleich
zeitig erklärt er beabsichtige der medizinischen Fakultät in
Belgrad 500000 dem Jnvalidenfords 150000 Francs
zu spenden

Die Bischofsconfereoz beschloß am Sonnabend
eine Ergebenheits Adresse an den Papst zu senden

Eine Zuschrift der Pol Korr aus Petersburg
stimmt der Belassung der bulgarischen Frage im
ststus Huo zu

Zur Begrüßung des deutschen Kaiser
paares in Innsbruck wird auch Botschafter Prinz
Reuß erscheinen

Die Deutsche Zeitung meldet Prinz Heinrich
von Preußen werde Sonntag mit der Korvette Irene
nach Pola kommen und bis Dienstag dort verbleiben
der Besuch gilt der Kriegsmarine es werden in Pola
große Empfangsvorbereitungen getroffen

Unmittelbar nach Schluß der Landtage wird in
Wien vom Grafen tzohenwart einberufen eine Konfe
renz sämmtlicher Führer der Fraktionen der
Mehrheit des Reichsraths zusammentreten um die
vorhandenen Schwierigkeiten der parlamentarischen Lage
zu beseitigen und den eisernen Ring neu zu befestigen

Die langwierige Frage der Entfernung sämmtlicher
Kasernen aus dem Weichbild Wiens steht laut Meld
ung der Militär Zeitung unmittelbar jvorj der Ent
scheidung

Bukarest 11 Nov Der König bewilligte die Kam
merauflösung und die Kabinetsergänzung durch
liberal konservative Männer Ein offizielle Verlautbarung
ist für morgen angekündigt

Belgrad 11 November König Milan wird am
Sonnabend nach Wien zurückkehren



Paris 11 Nov Fünfzehn boulangistische und vier
zig reaktionäre Mandate sollen für ungültig erklärt
werden

Petersburg 11 Nov Der russische Thron
folger kehrt von Athen nicht direkt nach Petersburg
zurück sondern geht zuerst über Antivari nach Cettinje
um daselbst der Tause des jüngsten Sohnes des Fürsten
von Montenegro beizuwohnen Gleichzeitig wird hier in
verstärktem Maße von der baldigen Verlobung de s
Thronfolgers mit der jüngsten Prinzessin
von Montenegro gesprochen

London 11 November Nach einer der englischen
Regierung aus Zauzibar zugangenen Nachricht wäre keine
Hoffnung mehr daß sich die Meldungen über die Nieder
machung des Dr Peters durch Eingeborene als unrichtig
erweisen könnten der Tod des Dr Peters sei nicht
mehr zu bezweifeln

Die Auslassungen Lord Salisbury s heim Lord
Mayors Bankett über die auswärtigen Angelegenheiten
werden von den Morgenblättern vorwiegend sehr beifällig
aufgenommen Die Times meint die Umstoßung des
Lt ws yuo im Mittelmeere durch den Sturz Italiens
als Seemacht würde die vitalsten Interessen
Englands schädigen So lange England die Macht
dazu besitze werde es dies sicherlich niemals gestatten
Darüber hinauszugehen sei unnöthig Glücklicherweise könne
eine solche Evenrualität nur entstehen aus einer internatio
nalen Kollision deren UnWahrscheinlichkeit zuzunehmen
scheine

Der Correspondent des Newyork Herald in Zan
zibar meldet Wiß mann erlaubte ihm mit seiner Expe
dition welche Stanley Lebensmittel zuführen soll land
aufwärts zu gehen und versprach ihm ein besonderes
Schutzaeleit wenn er die deutsche Flagge entfalten wolle
Die deutsche Regierung beauftragte Wißmann dem Kor
respondenten jeden Beistand zu gewähren Wißmann kehrte
am Sonntag von der Küste nach Zanzibar zurück Am
Freitag nahm er Saadani mit einem Verlust von zwei
Todten und vier Verwundeten ein die Benaheri flüch
teten nordwärts Die Straße Saadani Mpwapwa ist
jetzt offen

B ighton 11 Nov Ein Melbourne Telegramm
erklärt der Bericht über des Missionars Savage
Ermordung in Neu Guinea entbehre jeder Be
gründung

Venedig 12 November Morgens 8 Uhr 21 Min Telegr
d Hall Tgbl Das kaiserlich deutsche Geschwader ist
in Sicht

Paris 12 November Telegramm des Hall Tagebl Eine
Proklamation des Central Boulangisten Comitees räth den
Parisern an sich jeder Kundgebung bis zur Gültigkeits
Erklärung der Wahl Dufrin s zu enthalten Die bou
langisttschcn Journale rathen gleichfalls von allen Kundgeb
ungen ab Es wird behauptet daß einige Parteiführer für
sofortige Kundgebungen seien um die Schritte der Delegirten
vom Montmartre zu unterstützen welche dem Kammerpräsiden
ten einen Protest wegen der Wshl Tufrins überreichen werden
Die Abreise Bonlanger s von Jersey wird demeutirt

Melbourne 12 November Telegr d Hall Tgbl Mel
dung des Reuterschen Büreaus Die Gerüchte über Con
slikte zwischen den Anhängern Mataafe s und Tama
sese s auf der Insel Sawaii werden durch weitere Depeschen
aus Samoa nicht bestätigt

Zanzibar 12 November Telegr d Hall Tgbl Die von
Hauptmann Wiszmann nach den Küstenlandschasten Usa
gara und Usambara entsendeten Streifkorps erstürm
ten das befestigte Lager der aufständischen Araber
und zersprengten die feindlichen Banden Die Beruhig
ung der genannten Küstenstriche nimmt einen günstigen Ver
lauf

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
5 Der Aufsichtsrath der Thüringischen Portland Cement

fabrik Göschwitz schlägt für 13S8 89 10 Prozent Dividende vor
Ergebniß der Kohlen und Salzgewinnung im

Halle fchen Oberbergamtsbezirk pro III Quartal

188S Die Natural Ausgabe betrug Steinkohlen auf
3 Werken mit 137 Mann mittlerer Belegschaft 8565 t Die
Natnrak Ausgabe 7512 t An Braunkohlen wurden an
297 Werten von denen 163 auf dem Regierungsbezirk Mer e
burg mit zusammen 20296 Mann Belegschaft 3594977 t
gewonnen wovon 3390649 t zur Ausgabe gelangten Die
Produetion war gegen das Quartal im Vorjahre um 267385 t
größer Die Salzproduction hatte folgendes Ergebniß
An Steinsalz betrug die Natural Einnahme auf 4 betriebe
nen Werken mit zusammen 632 Mann Belegschaft 56454 t
Die Natural Ausgabe 54660 t Kalisalz auf 5 Werken mit
3097 Mann belegt 234799 t wovon 228145 t abgelegt wurden
Siedesalz wurden auf 7 Werken mir 650 Mann belegt
38906 t produzirt wovon 23630 t abgesetzt wurden Vieh
nnd Gewerbe salz wurden im Ganzen 2963 t vroduzirt und
2816 t abgesetzt

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler
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Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu N Z Franen Den 31 Oktober der Architekt G A
Zimm rmann mit L A Rathke Den 2 November der
Nagelschmiedemeister K E Schröter zu Zeitz mit Frau H I
Ovpermann geb Günther Der Schneider F Opitz mit A
Bierbach Den 3 November der Kaufmann K H Rosen
löcher mit E M Franz Den 6 November der Kutscher
F H Müller zu Alt Schönefeld mit W H Henze

Militär Gemeinde Der Sergeant im Magdeb Füs
Reg K H Rothe mit M H Becher

Ulrichsparochie Den 31 Oktober der Ingenieur M Ch
Siöckenius zu Sangerhausen mit L Bachmann Den 2
November der Tapezierer F H Nacke mit M M Schneider

Der Zlmmermann M I E Backhaus mit M P A
Hungsberg Der Schuhmachermeister W E Schwarzer mit
K A Schneider geb Hertting Der Postschaffner F A
Schneider mit B A Hebner zu Nisnstedt Der Güterboden
Arbeiter F A Guhse mit A E Kottwitz Der Kaufmann
R E L Koch mit M H E Klanert Der Registrator F
W Werner mit A L Hascrmalz Den 6 November der
Waaenfchieber K F Wernecke mit F König

Moritzvarochie Den 2 November der Schlosser Wilde
mit E M Ehrtcht Der Postassistent Brenner mit M
Schindler Der Bahnarbeiter Schulze mit K P M Schröder

Neumarkt Den 29 Oktober der Kaufmann Schleifer mit
M Voigt Den 3 November der Handarbeiter Bauer mit
A L Klemme Der Fabrikarbeiter Börner mit M Th A
Renne

GstMlsts
Zu U L Franen Ein unehel S, Gottfried Max geb

3 November 1833 Des Kaufmanns R Elze T Friederike
Auguste Jda geb 25 Dezember Des Zeugschmiedemeisters
Thielemanu T Margarethe Emma geb 6 Februar 1889
Des Schneiders Hackel S Willy geb 22 April Des
Schlossers Zelms T Hedwig geb 17 Mai Des Werk
meisters Schmidt T Friederike Wilhelmine Toska Hildegard
geb 14 Juli Des Metalldrehers Ahlefeldt T Ottilie
Friederike Dina geb 16 Juli Des Bahnarbeiters Weber
T Martha Minna Helene geb 16 Juli Des Goldarbeiters
Struckmeier S Otto Leopold geb 19 August Des Maurer
meisters Hoffmnnn S, Friedrich Karl geb 4 September
Des Cigarrenarbeiters Kleeblatt S Hermann Arthur geb 11
September Des Schlossers Steinbach S Ernst Adolf Max
geb 15 September Ein unehel S Friedrich Ernst geb
21 September Des Hilisheizers Anhalt S Franz Emil
geb 6 Oktober Des Handschuhmachers Seidemann S
Otto Albert Arnold geb 11 Oktober

Ulrichsparochie Des Steueramts Assistentsn Freund T
Margarethe Eleonore geb 4 Mai 1385 Des Schlossers
Schmidt S Hermann Franz geb 12 November 1387 Des
Eisendrehers Butzmann T Minna Margarethe Elfe geb 18
Oktober 1888 Des Portiers Stadermann S August Willy
geb 30 April 1839 Des Schlossers Reinhardt S Otto
Alexander geb 24 Mai Des Tischlers Hauschild T
Alwine Elsbeth geb 7 Juni Des Handarbeiters Lauten
schläger S Karl Hermann geb 13 August Des Fabrik
arbeiters Werner T, Marie Frieda geb 25 August Des
Schmiedes Hildebrandt T Marie Jda Frieda geb 6 Septbr

Des Maurers Buttenberg T Helene Marie Emma geb
6 September Des Böttchermeisters Kückelt T Anna geb
12 September Des Kaufmanns Knauf T Johanne Marga
rethe geb 19 September Des Maurers Becker S Karl
Emil Erich geb 3 Oktober Des verst Handarbeiters Brock
hausen S Otto geb 6 Oktober Des Schuhmachermeisters
Theil T Elise Bertha geb 11 Oktbr Des Handarbeiters
Pinkert T Marie Sophie geb 15 Oktober

Moritzparochie Des Optikers Lamprecht T Auguste
Hermine Hedwig geb 27 März 1889 Des Lohnkellners
Kluge T Antonie Sophie Louike geb 1 August Des
Tischlers Brandt T Minna Margarethe geb 3 August
Des Maurers Beck S Robert August Karl geb 29 August

Des Bäckermeisters Günther S Walther Paul Arthur geb
9 September

Entb indungs lJnstitut Eine unehel T Elise Frieda
geb 27 Oktober 1889 Eine unehel T Johanne Dorothee
geb 27 Oktober Ein unehel S Franz Paul geb 1
November Eine unehel T Meta Bertha geb 3 Novbr
Standesamt Halle a I Meldung vom 8 September

Aufgeboten Der Handarbeiter Michael Wochnik und Frie
derike Wilhelmine Parade Graseweg 16 Der Handarbeiter
Heinrich Otto Strohmeher Lindenstraße 5 und Merie Friede
rike Wilke Zscherben Der Kaufmann Anton Emil Lange
zn Osterfeld Kreis Weißenfels und Wilhelmine Marie Hesse
zu Wiehe

Eheschließungen Der Handschuhmacher und Bandagist
Heinrich Anton Ernst Schmidt Geiststraße 22 und Hedwig
Christiane Alwine Werner Steinweg 13 Der Tischler Gott
fried Hermann Franz Otto Müller und Henriette Auguste
Minna Knöchel Steinweg 27s Der Handarbeiter Karl Hein
rich Romanus und Johanne Friederike Wilhelmine Hollbach
Herrenstraße 26 Der Handelsmann Hermann Richard Alb
Schön und Marie Anna Luise Margarethe Scheel Liebenauer
straße 4 Der Böttcher Louis Wilhelm Wurmstich Pfimncr
höhe 1a und Auguste Marie Mann Moritzkirchhof 4 Der
Kutscher Karl Michael Kopiec kl Brauhausgasse 3 und Pau
line Polomska kl Märkerstraße 4 Der Tischlermeister Karl
Theodor Wilhelm Albert Balzer v d Steinthor 2ä und Rosa
Margarethe Antonie John v d Steinthor 2 Der Bier
Verleger Wilhelm Adolf Giersch Schwetschkestr 13 und Auguste
Klara Pauli Leivzig Reudnitz

Geboren Dem Gältner Karl Bornschein 1 T Amalie
Margarethe zu Diemitz Dem Modelltischler Hermann Jü
dicke 1 S Otto Alkred kl Brauhausgasse 5 Dem Schlosser
Wilhelm Ermisch 1 S Friedrich Wilhelm Kaulenberg 5
Dem Handarbeiter Karl Zober 1 T Friederike Marie Hedmig
Zwingerstraße 24 Dem Handarbeiter August Wurch 1 S
Hermann Theodor Oswald Delitzscherstraße 6o Dem Metall
former Gustav Schräber 1 S Gustav Martin Heinrich Spitze
28 Dem Schlosser Hermann Seeliger 1 T Anna Martha
kl Schloßciasse 7 2 unehel T

Gestorben Der Steinhauer Gottlieb Richard Schwarzkopf
35 I Mühlberg 2 Des Schriftsetzers Paul Renne T Jda
4 I Luckengasse 13 Des Schneiders Louis P lz S Her
mann Oswald Richard 1 T gr Klausstraße 17 Des Schlos
sers Karl Junges T Charlotte Bertha Helene 7 M Schützen
gasse 12b Des Zimmermanns Wilhelm Pallas T Marie
Margarethe 2 T Schützengasse 1s Die Wittwe Karolme
Christiane Ehrenpfordt geb Seidenstücker 66 I Magdeburger
straße 32 Der Prokurist Johann Friedrich Albert Feind
39 I Herrenstraße 12

Im Laufe der Woche verstärken an
Apoplexie 1 Nierenbecken Entzündung 1, Caehexie 1 Lungen
tuberkulose 3 Atrophie 1 Scharlach 2 Verblutung in Folge
Gebärmuttererichlaffung 1 Tuberkulose 3 Lungenlähmung 2
Zahnkrämpfen 1 Bronchitis 1 Sturz aus dem Fenster 1 Hirn
hautentzündung 1 Ostsomyelitis 1 Schlaganfall 1 Diphtheritis
2 Brechdurchfall 2 Gehirntumor 1 Schwäche 1 Scharlach
nierenentzündung 1 Stimmritzenkrampf und Keuchhusten 1
Herzschlag 1 Schlagflatz 1 Krämpfen 1 Pflegmone 1 Wirbel
fänlenbruch 1

Zusammen 34 Hierunter befinden sich 2 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Meldung vo 11 November
Aufgeboten Der Gelbgießer August MrMloczik Kellner

gasse 8 und Friederike Henriette Wilhelmine E cher Rathswer
2 Der Eisendreher Julius Robert Kluge und Auguste Klara
Küntzlin Grafeweg 13 Der Fabrikarbeiter Oito Louis Alb
Friedrich Halle a S und Eli e Johanne Rodleder Wansle
ben Der Fabrikarbeiter Friedrich August Eduad Dornack
und Auguste Marie Henze Cröllwitz

Geboren Dem Bahnarb Friedrich Kränert 1 T Martha
Margarethe zu Diemitz Dem Schneidermeister Theodor
Gebhardt 1 S Albert Hugo Kuhgasse 9 Dem Handarbei
ter Karl Perufsiy 1 T Jda Anna Taubenstraße 14 Dem
Tischlermeister Karl Engelmann 1 T Anna Marie gr Berlin
1 Dem Schuhmacher Friedrich Schmidt 1 S Wilhelm Karl
Friedrich kl Sandberg 5 Dem Handarbeiter Hermann
Künstler 1 S Paul Hermann Untervlann 4 Dem Maurer
Albert Beyer 1 T Amalie Else kl Brauhausgasse 12 Dem
Straßenbahn Kutschrr Friedrich Gerecke 1 T Minna Else
Gütchenstraße 14 Dem Fleischer Friedrich Wilhelm Rieger
1 T Ber hci Marie Elsa Dreyhauptstraße 14 Dem Hand
arheiter Urban Czech 1 T Auguste Martha Taubenstraße 4

Dem ordentlichen Lehrer an der städtischen Realschule Apel
1 S Martin Friedrich Karl Friedrichstraße 24 3 unehel
S 1 unehel T

Gestorben Der Gelbgießergeselle Ferdinand Walther 5t
I Klinik Des Lederhändlers Albert Fritsche S Johannes
Friedrich 3 I Fischerplan 1 Der Spinnereiarbeiter Max
Rindelhardt 19 I Diakonissenhans Die Wittwe Luise Burgk
geb Vogel 67 I Klinik Der UhrmachergehMe Ernst Kuhl
mann 19 I Klinik Des Bäckermeisters Julius Winckler
T Gertrud 7 I Hackebornstraße 3 Der Ingenieur August
Hahne 47 I Zwingerstraße 19 Des Kaufmanns Bernhard
Sommer Ehefr Franziska Adeline geb Busch 50 I Beekener
straße 2s

Börse
vom 11 Nvv mber 1889

kd Dentschs A SS
Dividende 1L3S

H Reichs Anleihe

Consolldirie Anleihe

MM Anleihe 1868
5V S 53 62

SMats Schuldsch
MchMe Psand Br
Pommersche R Br
Hoftniche do
Kreußische do
ESchsüche do
Vchlesische io

ad Eisenb Anl
BairisKe Anleihe
HavH Staats Rente
SaKs Altb Lb O

chs Staats Anl
to Staats Rente
dv Ludw Psdbr
do do doDr Pr Anl v SS

Brami M THI L
Wln Mwd Vräm
Deffaner

Hamb S0 Thlr, L
M imnger 7 U L
Lideni 4V THK L

4

3V
4

ZV
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
3V
4

3

4

4V
3V
fr

3V
3V
3

st
3

107,7S b
102,60 B
106 40 bB
102,60 G
103,40 VA
101 40 b
100,10 b

104 00 G
103,90 bB
04,00 B

10 ,00 G
104,00 HG

105,9 bB
101,60 G

94,00 B
100,20 B

158,00 b
106,40 G
142,SV B
136,50 b
149,40 B
27,60 b

134,10 b

Marienb Mlaw 5 /o S
Ostpr Slldbahn S /o j 5

Saalbahn 5 SWeimar Gera 5 j 3V

Wsuiah Altieu
Aachen Maftricht 2 70,50 iE
Altenburg Zeitz 4V 1L4,00 b
Wz Ludwigshase 4 125,30 b
Rarienb Mlawka 3 64,40 b

6 1S3 7S h

hn
Äahli

Niederwaldb
Oswrenf Si
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtichrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal sMrl L B Z
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
R ss Saatsb S
do Südwestb S

Warschau Wien
Gotthardbahn

2V
6

0

0

3

v

7V
4

1

67,L0 bG
93, S l B
49,75 B
23,SO b
93 60 b

229, 20 b
81 00 G
57,00 b

151,00 b

69 30 G
191,50 bB
174,70 b

Mseiib ihn PrloritärS StamA Attieu

116,90 b
117,25 S
114,60 bG
100,00 bB

ZNläkSisch SisevS H H ÄMSt A N
VSligktisszs

Bceslau Warschau
Dtsch Nordd Llovd
Halberst Blan enö
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn l Dia

do 18L6

S

4

4

4

3

4

4

4

100,25

Oest Fr StS V 13S5
do Trzänz Netz

Osst Frl iz 1 u 2 I
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g

Woron gar
Charkow gar

do in Lstrl
Kursl Kiew gar
Mosco Kursl gar
Mosw Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
WlMkawkas
Aachen Maftricht

S EiseRb Priorit Odttz tio
Dux Bodenbach

do 2 üdo 3 LKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr RudoWb
Oest Franz Stb

do von 1374

90,30 G
89,90 G

108,10 G
87,30 bG

101,50 b
80,50 bG
83,SV B
Ll,2S d

30,1 bB
80,10 b

106,50 b
100,60 B

62,60 G
62,75 V A

101,50 SG
7,10 G

86,00 G
96,40 B

88,10 Z
8s,10 b
86,2 G
92,00 b
89,00 bG
99,90 b
90,9 b
73,70 bS
74,25 G

100,50 b
80,75 G

101,00 bG

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
3 T
8 T
3W
8 T

170,S0 5
211,25 b
212,00 b

AUSliindische AouSS

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrents
ds StlbsrrAüs

Z

5

4

4V

93,60 bT
93,80 t Ä

i3,40 A

Rnff Goldrente
do Orient Anleihe
do Brämien 64
do 00 66
do C Bobsncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

llngar Goldr 1000
do do Z 500
do do k 100
do Jnvest G
do Papkrrente

114,00 B

163 60 b

85 10 bG

8 20 bG
84 60 bG
86,30 dB
87,40 bB
88,25 B

1V1 60 b
S3,1 bG

Chemnitz
Magdeb Bauban
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurtsr
Schäffer Walcker
Deffauer Gasges
Berlin Anhalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall MaMn n
Löwe k Co
Pomm Masch conv

r Maschinen
Crollwitzer Papier
Nlenburger Cattun
Langensalzaer Tuchf
Kette Elbschifffcchrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf

Berliner Aquarium
do Brotfabrik

10

5

0

10

5

9

3 /g
IN

173,30 G
120,25 G
116,7S b
134,00 bG
144,50 G
177,90 b r
123,50 G
122,50 bG
229,00 bG

206,05 b
330,10 G
356,00 bG
120,2t bG
285,25 bG
269, 0 bB
16 ,25 bG
92,00 G
07,80 G
79,50 G

225,00 B
11020 b
1 6,75 G

z ,00 G
215,50 G

Immobilie Ges
Nsrdh Tapstenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

118,00 bN
137,7 G
S0 d0 bG
70,50 G

120,40 b

BimZ Aktie

Berliner Äassenv
do Handelsges
do Maklers

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landssb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Mazdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld EreditbanS
Natianalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preub Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4Vü Vo
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarischs Bank

5

i0
10
4V
5

9

8V
9

12
9

5

6

10
6

5

3

9

10

9V

12i
6V
9V
5so
4

7

2

134,00
195,00
143,50
104,75
140,25
175,50

I7l 50
237,75
173 25
105,50
107,50
200 25

10S,4
103,20
IIS,41
14S,5
176,co

173 75
143,50
122,90
150,6
154,50
111,00
139,75

IIS,00

b

bS
bG

b

bB

Bergwerks uns Hütten AMe
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen
do do conv

Köln MW

10 1S4 00 bG

128 0 bG
74,50 B

131,00 bG
39,00 b

Kön, n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl

S Th Braunk B
do St Pr 5

Swlb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregew

Deutsche Hs othel t P ai vri

169 75 b
125,75 G

11 192,90 ö
208,00 S

7V 170,80 b
7

78 00 bB
143,90 b

12 162,00 b

A h D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grundcr P
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd BodencrsdiS

102,60 G
113,00 B
102,00 bE
134,76 B
102,00

112,00 G

100/tt B

Lsipz Bärfs v 11 Novbr
Sächs Rente v 1876
Altmburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschttehrad I Da
Altenburg Z itz

do St Pr 5 /o
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5

Wgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Znckürraffinerie Halle

Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
MauSselder Kupfer

3

4

4

5

9

8V
9

0

ZV
4

62/
4V

7V
5

94,75 G
102,90 B
103,20 d
90,25 0

198,00 A
166,00 G
171,75 G
23 75 G

100 0Z G
200,75 bG
145,25 b
111,30 G

00 bG
174,00 B
174 00
105,00 b
143,00 b

S12 00
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Mittwoch de IS November t88S
L0 Borstellung 50 Abonnements Vorstellung Farbe

Schauspiel in 4 Akten von Pins Alexander Wolfs
Musik von C M von Weder

Dirigent Kapellmeister Leopold Weintraub

Personen
Don Franzisco de Carcamo
Don Alonzo sein Sohn
Don Fernando de Azevedo
Donna Clara seine Gattin
Don Eugenio beider Sohn
Don Eontreras
Donna Petronella
Der Zigeunerhauptmann
Viarda die Zigeunermutter
Preciofa l
Lorenz Zigeuner
Sebastian j

Pedro ein Schloßvogt
Fabio ein Gastwirth
Ambrosio ein valencianifcher
Ein anderer Bauer
Bedienter des Don Carcamo
Bedienter des Don Azevedo

Friedrich Rückert
Ferdinand Rinald
Carl Friedau
Eleonore Mahr
Ludwig Hofmann
Adolf Schumacher
Emeline Heinrich
Carl Friedrich
EmilieFriedau Jeß

lBalesca Weis
i Cäsar Markgraf
Franz Nagel
Edmund Doß
Gottfried Greger

Bauer Franz Schubert
Adolf Dalwig
Arthur Runge
Alfred Runge

MimM
VerksvkMI

des
aus allen Weltausstellun

gen mit dsn höchsten
Preisen gekrönte

bei

v VAUSod

i vl II sSitz und Haltbarkeit unübertroffen

vr
vr I, dwÄims
vr

Reformhemden
Reformveinkleider
Resormjacken

Direction Kr Hadert
Die Mikado Truppe

apan musikal Blumenausstellung

Doppcljongleure
Die Schwester

und
genannt Die Goldamseln

Duettistinnen

Die
Bravour Parterre Gymnastik

Nli VviüiliTrapezkünstlerin u Kanonenkömgin

Herr I Zv ltk
Tanz Parodist

Fräulein
demfch fchwedische Sängern

Kassenöffnung 7
der Vorst 8 Uhr

Prof Vr woll Normal Hemden
Nonnal Hosen
Normal Jacken

von M ZZvisKvr
iiÄerv empfiehltMadrid Volk von Madrid Gäste des Don Azevedo Valencianische

Landleute Eine Zigeunerhorde Bewaffnete Bauern
Die Scene ist an verschiedenen Orten in Spanien

Im 1 Akte getanzt von Anna Rndolph Helene
Richter Anna Willmitz Paula Syllwaschy Emmy Hofmann Anna
Gerland Martha Krüger Emil Richter

Im 4 Akte getanzt von Anna RudolphHelene Richter Anna Willmitz Paula Syllwaschy Emmy Hofmann I NsuÄeitSN
Anna Gerland Martha Krüger Emil Richter

Nach dem 2 und 3 Akte längere Pausen

v usvk
ff Hchsachm rÄrm

Prosc Lsae 1 R 3,
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2,5V
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50
Nummern des

Mk 2 R letzte Reihe 0,50 Mk j
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg sind an derl
Kasse un i bei den Billeteuren zu haben

Garderobe AbosmeWents Karten zum Preise von 3 M 20 Hsg gültig s
für 30 Borstellungen in o laufenden Saison und die vollst iMaen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze find an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Borm

und von 3 4 Ubr Nachmittags geöffnet

Kaffenöffnung Uhr Ansang Uhr Ende IS Uhr

LMMLSNA
weiße grau schwarz olive und vorgezeichnet

mit grav maur ägypt
u andern schönen Mustern

zum Bemale auch für Ungeübte sowie jeder
Art für Aquarell Oel Pastell PorzellanBronce und Sroffmalerei sSniuiinSK zum For
men von Blumen zc,

auch Vorlagen hierzu und
sämmtliche Malreqmsiten alles in reicher Auswahl empfiehlt

Hrüderstrasze 5

Donnerstag de 14 November 188S 61 Borstellung
51 Abonnements Vorstellung Farbe ouÄIiivdv
Ein bürgerliches Trauerstück in 5 Akten von Fr Schiller

In Vorbereitung HnÄiis S Rin
iKGAlvis WZ

V II u Ä Ä siuZTr i S orK
Donnerstag den All November 1K8S

Novität Zum 1 Male Novität MsuZvArÄ Reper
toir Stück sämmtlicher großen Bühnen

MMTM ödE Etorlulllv
in näekstsr Mds äss Ztaclttdsstsrs

Lxeoig,1 issekÄiik der Dortmunder L etlen Brauerei k Leidel Iie11 und ckuickel
15 tz susserctem A DiodtelltiÄirler NittAMtisod 12 2 Ilkr Solide Vreise

nton lll kkkl 8 Kikl tialls
Barfützerstr S Inhaber VaSpsl Barfützerstr S

MMrMr llokb Wg
Mittwoch früh gefüllte Zwiebeln und Gnllasch

Abend Irisl

akkpS I i s Wer kr I eiinmK
Empfang vieler Neuheiten in

Lall ii SosMsMaftWvduIisii
Großes Lager in ock

Bezirk des KonigZ Eisen
bahn Betriebsk zctes

Wittenberge Ksipzig
Am Nordende des hiesigen Haupt

güterbahnhoses sollen ST M z i
Freilagerplktze in Flächer von
mindestens 200 qm außerdem ein
Lagerplatz für Schuppenbau von
140 IM Fläche öffentlich meist
bietend verpachtet werden

Sämmtliche Plätze habm Geleis
anschluß Lagerplan und Bedingun
gen liegen im diesseitigen Bureau
zur Einsichtnahme aus

Angebote sind unter Abgabe der
schriftlichen Erklärung daß die aus
liegenden Bedingungen eingesehen
sind und als bindend anerkannt
werden verschlossen und mit der
Umschrift

Angebot aus Pachtplätze
bis zum 20 d Mts Vormittags
10 Uhr im diesieitigm Bureau
abzugeben

Halle a S den 10 Novbr 1889
KönWiche Eisenbahn Ba

Inspektion
sCöthen Leipzig

A I NM
der ständigen Attsstellung für

Kunst Ui d Kunstgewerbe
in Weimar

Ziehung 14 17 Dezember 1889
haben in der Gxped d Bl

1 in Asditz
beiW ttma/s

empfiehlt sehr schöne

au Straßen passend Ä Stck
SS Mark

Mgl fr Jauersche WSG
Thürmger KttackwMftchs
st Süt e Lachsschinksn
Sardellenleberwurst Trüffel
leberwurst gefochte Zunge
Brannschweiger MettwurZ

Nussischeu Salat
Rügeuwalder Gänsebrüste

ohne Knochen
Gäns ekeulen ohne Knochen

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

div Braten gar Schüfst
im besten Arrangement empfiehlt

U MWdÄMVÄ
Gr Steinst SS wird Ostern

n Jahres die erste Etage frei
Preis Sv Mk

Uhr Beginn
Ende 11 Uhr

WSWWZW
MPmintzimmch

mit gutem Jnstrumrnt
noch einige Tage der Woche

frei

i Mwmliit illtei vmAMr I
gr Ulrrchstraße 48

PI
Jeden Donnerstag Abend
Zaiammenkunft gemüthlicher

Usinger

Missionssache
Am Mittwoch und Donners

tag den SV und Sl Novem
ber wird so Gott will von morgens
10 Uhr bis Abends 6 Uhr unser

jährlicher Verkauf
zum Besten der Mission
in dem freundlich bewilligten Saale

Caf6 David stattfindenim
Um günge Betheiligung bmen

Laura Hoffmann Jda Kmlth

Vlkcherstr II
herrschaftl Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

II Etage Königstraße S
vis a vis der Waisenhansapo
theke und getheilte Tl Etage
Leipzigerstraste 7 beide per
l April t8SV zu vermiecheu

SKttto
Leipzigers VI

F KhrleNte W
auf Bau Neitsch werden noch an
genommen

L

Ein bedürftiger
II Sem ist bereit gegen ganz
mäßiges Salair oder Abendfreitisch
Privatunterricht auch in Mathema
tik Hebr zu ertheilen oder die
Aufsicht über Schularbeiten zu führen
Referenzen vorhanden Näheres
durch die Expedition dieses Blattes
unter O HV 1VV1 oder Garten
gasse 9a II

Junge gebildete Dame nur mit
besten Zeugnissen sucht baldigst
Stelle als Gesellschafterin od Stütze
der Hausfrau durch

Frau ltl r kl Schlamm 1
6 heizb Stuben
nebst Zubehör

2 Geschoß ist zu vermielhen
Merseburgerftraste SS

Wen sich zu jedem Geschäft

eignend tn guter
schäftslage 1 April

1890 zu vermiethen Offerten
bef siib 14VSS
AI Halle a S

Wohnung 2 St 3 K K c
foioct oder per 1 Januar zu ver
mieten Preis 450 Za erfr

Ratyhansgaffe Z
Zu vesmiethen

4 Stub 3 Kam
Küche und Zubehör 1 April zu
beziehen Besichtigung von 10 11
Uhr Zu erfragen

Charwttenstr 3 im Laden

Kl Branhausgasis
Stube Kammer und Küche

per 1 Januar 1890 zu vermischen
Zu erfragen

Magdebnrgsxftr M pt
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarts Ws
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist mchr mehr erforder
lich da eine ausre cheude Portivns
zahl stets vorräth g em wird
Die WerwaltnNg S BolSsti che

Eine echte Korallenbroche verloren
gegangen gegen sehr gute Beloh
nung abzugeben Kirchthor S

Heute Abend entriß
uns der Tod unseren kleinen

Mn v
im Alter von 5 Jahren

Dies zeigt tiefbetrübt an
Halle a S den 11 Novbr 1888

Familie M lkirii
Für den Jnseratenthell verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle

Verlag uni Druck von R Niietfchmann in Halle
Expedition des HaAe schen Tageblattes Groß Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS
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